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B e y l a g e
zu Nro- 31 .

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den See , Donau , Wiesen - und Dretsam - Kreis . 1813.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schu 'denliquidation des Anton Facklers zu

Furtwangen .
(2) Auf Ansuchen der Wiltwe des Anton

Facklers von Furtivangen fallt zu Beenbi .
gung ftiuer Verlass uschafl eine Liquidation
mit dcssn Gläubiger » nolhwcndig , wodey die «
selben auf Montag den 26ten April
d . I . Vormltlags 9 Uhr vor dem diesseitigen
Amesrevlwrat unter der Strafe des Ausschlus¬
ses von der Verlassenschaftsmassc zu erscheinen
haben.

Tryberg den 6 April 1813 .
Großhcrzoglichcs Amtsrevisorat .

Ernst .
Liquidation des verstorbenen Obrists Christian

Wald n er v. Freund stein zu Konstanz .
(2) Um die Verlassenschastssachedes unlängst

dahier verstorbenen Odrist Christian Wald ,
ner von Freunbstein gänzlich auseinan «
der setzen zu können , ist die Richtigstellung
der an seiden habenden Forderung nöthig .

Es werden daher alle diejenigen , welche nicht
bereits ihre Ansprüche an besagte Verlassen,
schastsmasse etngereicht haben , aufqesorderl ,
solche bey der am 29trn nächsten Monats
Avril festgesetzten Tagfahrt dev diesseitigem
Aa tsrevlsorat einzureichen , wodey ingicich
bemerkt wird , daß bey dieser Drrhandlnng
de > sämmklichen Credilvren über die zu b wir .
kenbe Elnbringlichmachung der bedeutenden
Akt'vsorderungen nähere Eröffnung gemacht
w . rdcn soll .

Konstanz den 30 . März 1813 .
Großherzogl . B v . Beiirksamt .

Hütiltn .
Schulbenliquidat tonen .

(2) Urvcr das verschuldete Vermögen der

hiesigen Bürger Alovs Näher , Tbadä
Müller , Posamentier , und And - Berg ,
l e r , hat man den Gantprozeß erkannt , und
für den erstcrcn Schuldenliauidationstagsahrt
auf den 20ten , für den 2tcn auf den 23 .
für den 3tcn aber auf den 26 len k . M .
April festgesetzt.

Alle jene , welche an diese Gantirrr recht»
mäßige Forderungen begründen zu können glau¬
ben , werden bey Vermeidung des Masseaus¬
schlusses vorgeladen , ihre Ansprüche unter Vor «
iegung der Bewcisurkunden vor Großherzogl .
Amlsrevisorate dahier entweder persönlich , oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte geltend zu
machen.

Ueberlingen den 27 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v . Ehren .
Schuldenliquidat vn und Mundiodterklärung des

Paul Hanser von Schallstadt .
( 3) Zur Untersuchung des Vermögens , und

Schuldenstande « des hiemik im ersten Grade *
mundkovt erklärten , und unter Kuratie des
Rößlewirtbs Sulzberger zu Schallstadt ge«
setzten Paul Hanser von da wird Schulden »
ltquidation auf den 2lten Avril d . I . an .
geordnet , wobey sämmtliche Gläubiger zu er.
scheinen , und ihre Forderungen unter Vorle .
gung der Urkunden bey de- im RößlewittbS .
haus zu Schallstadt anwesenden Kommission
anzumelven und zu liqmdtren baden.

Frryburg den 30. Marz 18 >3.
Großherzogl. Bad . E ste« Landamt .

W u n b t.
Schulvmliquidation des Halbdouren Christian

W al deu s in Wellerh -ftn , StaadsGuktach .
(2) Ucder das verschutbete Vermögen des
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Halbbauren Christian Wäldens in Wel » ler Isaak und Jakob und Abra .

lerhöfcn , Staads Guttach , hat man die Ham Lander von Gailingen den , von

Gant erkannt , und zu Vornahme der Schul » ihren Anwälden unterm I8ten Jänner d . I .

denltquidation Tagfahrt auf Montag den
26ren April d. I . festgesetzt. Weswegen
diejenigen , so etwas an ihn zu fordern haben ,
aufgefordert werden , ihre Forderungen an ge»

dachtem Tage Vormittags 8 Uhr vor Groß »

Herzog! . Amrsrevisorat eivzugeben , und zu er .

weisen , widrigenfalls sie sich zu gewärtigen
haben , daß sie von dem Massevermögen ausge .

schlossen werden .
Hornberg den 29 . März 1813 .

Groshcrzogliches Bezirksamt .
Iägerschmid .

Konkursedikt gegen den Georg Beckert
von Fahl .

( 2 ) Gegen den G e o r g Beckert von Fahl
wird hiemit der Konkurs erkannt , und alle

jene , welche an denselben eine Forderung zu
machen haben , aufgrfordert , solche bev der zur
Liquidirung seiner Passiven bey dem hiesigen
Amrsrevisorat am 3ten May abzuhaltenden
Tagfahrt anzumelven , zu liquidiren , und ihr
etwaiges Vorzugsrecht zu erweisen , widrigcns
sie sich es selbst zuzuschreiben haben werden ,
wenn sie von der Masse ausgeschlossen werden

sollten .
Schönau den 31 . Marz 1813 .

Großherzoglichrs Bezirksamt .
Ackermann .

Schuldenliqnidation des Alt Konrad Mo »
setrer von Hornberg .

( 3) Ueber das verschuldete Vermögen bei

hiesigen WeißgerberS und Viehhändlers Alt
Konrad Mossetter hat man die Gant
erkannt .

Diejenigen , so etwas an ihn zu fordern haben ,
werden brßwegen aufgefordert , ihre Fordern »,

gen am Freytag den 23ten April d. I .
bey Strafe des Ausschlusses auf hiesigem Rath »

haus vor Großherzoglichrm Amtsrevisorat rin »

zugebcn und zu erweisen .
Hornberg den 16 . März 1813 .

Großherzoglichrs Bezirksamt .
Jägerschmtrd .

Schuldenliquidation und . Güterver «
kauf .

(3) Nachdem die Gläubiger der Bandhänd »

mit den gedachten Bandhandler abgeschlossenen
Nachlaß » und Stundungsvertrag nicht ange »
nommen haben ; so wurde gegen dieselbe die
Gant erkannt .

"
\

Es werden daher alle diejenige , welche an
obengenannte Bandhändler aus was immer für
einem rechtlichen Titel eine Anforderung zu
machen , oder an dieselbe Zahlungen zu leisten
haben , anmit unter dem gcictzlichcn Nachtheile
des Ausschlusses von gegenwärtiger Masse auf¬
gefordert , Mittwoch den 28ten April
d . I . in der Früh bev der Amtskanzley in Gai »
lingcn ihre Forderungen der gesetzltchen Ord¬
nung nach zu liquidiren , und ihre Schuldig »
keilen gehörig anzugeben , mit der weiteren
Bemerkung , daß gleich andern Tages Don »
nerstags den 2 § ten April das sämmt »
liche Vermögen der Gemctnschuldner , welches
in zwev Hausanthrilen , dann in Bandwaaren
und Hausmodilren aller Art besteht , im öf »
fenllichen Aufstreiche gegen gleich baarr Bejah »
lung werde veräußert werden ; wozu sowohl
die Gläubiger zur Besorgung ihres Interesse ,
als auch andere Kaußiebhaber eingeladen werden .

Gailingen den 22 . März 1813 .
Grundherr ! , v . Skerchlinisches Amt .

Kaiser .
Vorladung des desertirten Joseph Halber

von Ochsenbach .
( 2) Der diesseitige Amtsunlcrthan und Sol »

dat Joseph Halber aus Ochsenbach hat
treulos seine Fahne verlassen .

Derselbe wird andurch ernstgrmessrn ausge «
fordert , sich unfehlbar binnen drey Monalhen
bey hiesigem Amte zu stellen , und über seine
Desertion zu verantworten ; widrigenfalls ge»
gen ihn nach der Landeskonstitution wider aus »
getretene Untrrthancn verfahren werden wird .

Verfügt bey dem Fürstlich Fürstenbergischcn
Justizamte Heiligenberg den 30 . März 1813 .

ClaveI .
Oeffrntlichr Vorladung des unten bezeichncte «

Benedikt Birhlers , bisherigen Schul »
lehrerS zu Büßlingrn .

( 3 ) Benedikt Biehler , Lehrer zu Büß .

lingrn , ist in brr Nacht vom 25tr » auf drn
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26ten d. M . heimlich erktwichen . Derselbe
wird hiemit aufgefordert , sich binnen einer
Frist von 6 Wochen bey dem diesseitigen Be .

zirksamte zu stellen , und sich seiner Entfer .

nung wegen zu verantworten ; widrigens man

gegen denselben jenes verfügen würde , was
die vorliegenden Gesetze gegen ausgetretene Un .

terthänen verordnen .
Signalement .

Benedikt Biehler , 23 Jahr alt , 5
Schuh 8 Zoll groß , durchaus wohlgewachsen ,
gehl gebogen daher , desselben blonde abgeschnit .
tene Haare sind nach dem Schnitte eines Ti «
tuskopf geartet . Er ist von sauberer weißen
einnehmender Gesichtsbildung , rothen Wangen ,
hat « ine kurze Stirne , über welche nach der

jetzigen Mode desselben gekräuselte Haare han «

gen , blaue Augen , weiße Augrnbraunen , eine
breite Nase , einen schwachen rothen Barl ,
großen Mund , hat noch alle obere und untere
schön weiße Zähne , ist übrigens von schlankem
Körperwuchs , wohlgedildet , desselben Aussprache
ist schnell schwäbisch .

Die Kleidung desselben bestund bey seiner
Entweichung in einem grünen Schako mit ei .
ner goldenen Borden umwunden , einem schwarz
seidenen Halstuch , einem grauen tüchenen Rock ,
schwarzmanschesterncn langen Beinkleider und
Stiefel .

Blumenfeld den 27 . März 1813 .
Großhcrzogliches Bezirksamt ,

v. H a u b e r l.
Erbvorladungen .

( 3) Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibcserben sollen binnen 9 Monaten
sich bey der Obrigkeit , unter welcher ihr Der «
mögen steht , melden , widrigenfalls ihr Vermö¬

gen an ihre bekannten nächsten Anverwandten
wird ausgcckcfert werben . AuS dem

Stadtamt Heidelberg
von Heidelberg bereit 23 Jahren von

Haus abwesende Rothgerbergrselle Georg Phi »

„ pp Simon ;
von Heidelberg der seit 40 Jahr von

Haus abwesende Sohn des längst verstorbenen
Dragoner - Wachtmeisters Spangenbrrger ,
Adalbert , und dessen schon seit 1790 ab .

wesende Joseph Spangrnbrrg .
Pfister .

Kundschaftserhebung gegen Georg Rötel er
von Freyburg .

( 3) Georg Rötrler von hier ist schon
seit mehrern Jahren von hier abwesend , ohne
daß man von ihm eine Nachricht erhalten hat .
Es wird daher auf Ansuchen dessen Verwandten
auf Kundschaftscrhebung erkennt , und Georg
Röteier oder seine Erben , oder wer immer auf
fein in einem halben Häuschen bestehendes Ver »
mögen Ansprüche zu machen glaubt , hiemit auf .
gefordert , innerhalb einem Iaht und 6 Wochen
sich um so gewisser bey diesem Stadtamte zu
stellen , und ihre Rechte auszusühren , widrigens
das Vermögen des Georg Rötelcr seinen näch «
stcn Verwandten , die sich darum gemeldet ha «
ben , gegen Caution eingeantwortet werden wird .

Freyburg den 26 . Novbr . 1812 .
Großherzoglich Badisches Sladtamt .

von Jage mann .
\ dt . Risch .

Vorladung des abwesenden Metar Neid »
hart von Uiberlingrn .

( 3 ) Der über 30 Jahr unwissend wo abwe «
sende Metar Neidhart von Uiderlingen ,
ober dessen allenfällige Lribeserben , werden auf «
gefordert , binnen Jahresfrist das unter Plleg .
fchaft stehende Vermögen ver 100 fi. in Empfang
zu nehmen , widrigens dasselbe seinen nächsten
Verwandten fürsorglich ringeantwortet werden
würde .

Uiderlingen den 9 . Dezbr . 1812 .
Grvßherzogl . Bad . Bezirksamt .

Kapferer .

Obrigkettltche Kundmachungen.
Steckbrief .

( 3) Der unten näher beschriebene Mensch
hat sich gestern dahier einer sträßichen Prelle «
rey schuldig und darauf flüchtig gemacht ;
weßhalben sämmtliche Behörden ersuchet wer «
den , auf denselben fahnden zu lassen , und ih»
im Bctretungsfall hteher rinzuliefern .

Signalement .
Derselbe ist angeblich rin Krämer, * von

mittlerer Größe , zwischen 30 und 40 Jahr
alt , schwarzlechten bleichen Angesichts , wägt
einen blauen oder grauen Uebrrrock , Ucbrr »
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strümpfe , einen ganz runden Hut , gleicht in
seiner ganzen Tracht einem Hechinger , und
wird gegcnwärilg mit Kämmen und Tabacks .
pfcifenrbhrcn handeln , die er dahier ringe »
kauft hat .

Emmendingen den Z . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Roth .
Steckbrief .

(3 ) J
'
ohann Schmidt vonNeckargerach ,

16jähriger Sohn umhergezogener verstorbener
Leute , war seil dem 6ren July 1812 . auföf ,
ftntliche Kosten bcy einem hiesigen Schlosser .

Meister in der Lehre , aus welcher er vorgestern
frühe unter Mitnahme seiner Kleidungsstücke ,
doch ohne weitere Veruntreuung , entlief .

Signalement .
Derselbe ist klein , aber regelmäßig gebaut ,

schlank , hat blonde Haare , diaue Augen ,
freundlichen Blick , langlichtes Angesicht , wohl »

geformte Nase und Mund , frische Gesichtsfarbe ,
seine Kleider bestehen in einem abgetragenen
blauen Rock , sodann grau tüchcner Jacke und

dergleichen lange » Hosen . Er dürfte sich nach
der Gegend von Neckargerach , vielleicht auch
nach Ludwigsburg gewendet haben , auch ist er
in der Gegend von Freyburg bekannt .

Es wird gebcchen , auf denselben zu fahn »
den und ihn stationsweise hierher liefern zu lassen .

Karlsruhe de» 18 . März 1813 . _ . ,
Großherzogl . Bad . Poltzeidirektion .

Mundtodtrrklärung des Joseph Eckert Se »

pcls zu Hänner .
( 3) Joseph Eckert Sevels von Hanner

wird für mundtodt im ersten Grade unter Be »

ziehung auf die Verfügung des Satz 513 . des

r inbrechts erklärt , und zum Pfleger Johann
Eckert des Hansen von Hänner ausgestellt .

Welches hiemit öffentlich bekannt ge macht wird .
Klrinlaufenburg den 29 . März 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
Burstrrt .

Kundmachung .
( 3) Anfangs Augustmonals 1810 . blieben

bey dem Kuvferschmied F idrl Dügg elin

zu Waldshul iü Stücke zerschnittenes altes

Kupfer , etwa 10 Pfund schwer , zurück , wo¬

von höchst wahrscheinlich ist , daß es grstoh ,

len fey.

Wer sich als Eigenthümer dazu ftgitimiren
zu können glaubt , hat . sich innerhalb 4 Wochen
zu melden , widrigens damit bisponirt werden
würde .

Waldshut den 27 . März 1813 .
Großhcrzoqlichrs Bezirksamt .

Föhrenbach .
Verschollenheits - Erklärung .

v <3 ) Wird nunmehr Barthel Werte von
Mingolsheim , da er auf die amtliche Vorla »
düng vom ZOtcn April 1810 . des vormaligen
Amts Kißlau nicht erschienen ist , für vcrschol »
len erklärt , sohin sein rückgelassenes Vermögen
seinen sich darum gemeldet habenden Kindern
fürsorglich gegen Caution auogcliefert .

Bruchsal den 26 . März 1813 .
Großherzogliches Utes Landamt .

M a ch a u r r .

Kaufanträge .
Verkauf des der Anna Zährtnqer , Wit¬

tib , gehörigen Hofgütels auf der Nesscllachen .
( 3 ) Auf Ansuchen der Anna Rombach ,

verwitttblen Zähringer auf btt Nesscllachen ,
zur Gemeinde Falkensteig gehörig , wird M o n»
tag den 2 6ren April d. I , ihr eigen «
thümliches Hofgülel , bestehend in einem Wohn «
haus nebst Scheuer und Stallung , dann 8 |
Jauchert Acker , 9 Jauchert Berg > und Waid »
feld mit oder ohne Fahrnissen zu Falkensteig im
Löwenwirthshause öffentlich versteigert werden .

Der Ausrufspreis der Liegenschaften beträgt
1100 fl.

Zur Zahlung des Kaufschillings sind 5 Ter «
Mine bestimmt , nämlich Weihnachten 1813 ,
1814 , 1815 , 1816 und 1817 . mit vier pCto .
vom Kausstagc an verzinnslich .

Fremde und unbekannte Kaufliebhaber sollen
sich übrigens mit legalen Sitten . und Vermö »

genszeugnissen ausire »scn .
Freyburg den 31 . März 1813 .

Grundherrl . v . Pfirdtisches Amt .
Dr . Sauter .

Neuerlicher Erblehenguts . Verkauf des Joseph
Hafner zu Heukorf .

(3 ) Weil das auf den löten dieses zum
Verkauf ausgesetzte , an Haus , Garten , Wies »
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« nd Ackerfeld in vhngefähr 53 Jauchert beste,
hende Pfarr - Hcuvorfische Erblchcngut des Bau »
ren Joseph Hafner zu Heudorf aus Man,
gel der Liebhaber nicht angebracht werben konnte ,
so wirb hiezu ein zwcyler Versuch den 20ten
kommenden Monats April imdafigen Wirths .
haus unter Vorbehalt amtlicher Ratifikation
gemacht werden , wozu die Kauflustigen Vor .
mittags 9 Uhr eingeladen , Fremde aber über
ihre Zahlungsfähigkeit obrigkeitliche Zeugnisse
beyzubringcn erinnert werden .

Zugleich werden auch die Joseph Hafneri -
sche Schuldgläubiger zu Besorgung ihres hier »
unter vorwaitenden Interesse badcy zu rrfchei .
nen aufgesordcrt .

Mößkirch den 29 . Mörz 1813 -
Fürstlich Fürstendergifches Amtsrevisorat -

v. Schwab .
Verkauf des Amtshaufes in Riegel und

Kiechlinsbergen .
( 3 ) Durch hohe Kreisdircktorialverfügung

, ^ >om I3ten dieses K . D . Nr . 4037 . ist duff « ,
kiger Verwaltung der Verkauf des ehevorigen
gemeinlheilhcrrl . Amtshaufes in Riegel , wie
des ehemaligen AmthauseS in Kiechlinsbergen ,
aufgetragen .

Der erste Verkaufsgegenstand , der in einem
massiv gebauten und gut unterhaltenen , zwey «
stöckiqten Wohnhaus mit 2 heizbaren , 2 un »
heizbaren Zimmern , einem Kabinet , einer ge¬
räumigen Küche und einer Sperskammer m
dem untern Slcckwerk , in dem ober » aber in
L ineinander laufenden Zimmern , wovon alle
gefeuert werden können , einer sehr geräumigen
Bühne , bestehet , und unter welchem Gebäude
nockorin K llcr zu 230 bis 210 Saum angelegt
ist , und zu dem ferner noch ein ebenfalls gut
erhaltenes Ockonomiegcbäudc , eine Scheuer ,
«me Stallung , eine Wafskuchei , eine Holz «
und Wege remis und 2 Stallungen in sich be¬
greifend , gekört , wird den 2 0ten Avril
d . I . i» dem Gemeindswirlhehaus zu Riegel
Nachmittags 3 Uhr an den Mehrstgebcnden ver¬
kauft werden .

Der zweytr Verkaufsgegenstand hingegen
ebenfalls in einem jwkvstöckigten Gebäude mit
4 Zimmern in dem ober« , und 4 Zimmer in
dem untern Stock , einer g - räumigen Bübne ,
bestehend , und zu dem noch I Juch Kuchrl -

gartcn gehört , kommt den 21teo April
Nachmittags 3 Uhr auf dem GcmeinLswrrlhs -
Haus in Steigerung .

Indem wir zu dieser Verhandlung jeden
Kausslicbhabcr einladen , bemerken wir noch ,
daß die Vcrkaufsobjekte , die zu jedem Gcwerb
eine gute Lage haben , zu Riegel von dem
Schafner Hänl gleich den Kaufbebingungcn
vorgewiesen werden ; zu Kiechlinsbergen aber
sind dieselben bey der untcrzelchnrten Stelle
selbst zu erfragen .

Kiechlinsbergen den 28 . März 1813 .
Großherzogl . Domainenverwgltung .

Wever .
Versteigerung eines Bauern . Ge -

werbs .
( 3) Die Johann Fallersche Wittwe

Maria Mayer zu Wildgutach verkauft am
Dienstag den 20ten April d . I . in dor ,
t .gun WttthShaus Mittags 12 Uhr ihr daselbst
vegtzcndcs Haucrngewcrd , bestehend in einem
Haus , 7 Jaucheck 34 Ruthen Matten , 272
Ruthen Ackerfeld , 60 Jauchert 266 Ruthen
Rcmfeld , und 24 Jauchert 206 Ruthen
Wald an öffentlicher Steigerung , wozu dir
Kaufslicdhaber » die das Acwerb täglich be.
sichtigen , und auch dahier die Bedingnissc ein -
sehen können , höflich cingeladcn , dabey Aus¬
wärtige aber erinnert werden , sich über gute Sitten
und Vermögen durch obrigkeitliche Zeugnisse
auszuweiftn .

St . Parr den 31 . März 1813 .
Grvßherzogliches Amt .

Leo.
Ziegelhütten . Verkauf .

( 3 ) Am 2Ölen d. M . Nachmittags 3 Uhr
wird im Wlrthshaus zu Güntersthal die Zir -
geil,ütte daieldst sammt anstoßenden Feld , bey-
läufig 3 Vtertti groß , unter billigen Beding ,
niffen aus freyer Hand öffentlich an den Meist ,
breihenden verkauft werden .

Frcvdurg den 3. April 1813 .
Großherzoqliches Amtsrevisorat vom Uten

Landamt dahier .
Wolfinger .

Haus « und Güter verkauf .
( 3) Zu Befriedigung der Gläubiger dej

Bauren Vinzenz Köhlers zu W i ' chmgrn
ist kein anderes Mittel übrig, als dessen liegendes
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vnd fahrendes Vermögen dem Meistbote aus.
justtzen.

Das Liegende bestehet in einem ganz ueu er.
bauten Baurenhaus mit Scheuer , Stallung
und Hofraitye , auch 5 Vrlg . Gras , und Baum »
garten daran , dann vhNgefahr in 16 Manns «
mad Wiesen , 70 Iauchert Ackerstld , 3 Vrlg.
Reben , und 7 Iauchert Waldung theils Zins»
theils eiqenthümlichen Gütern.

Zu Versteigerung derselben wird nun Dien ,
stag der 20te dieses festgesetzt , und wer«
den demnach die Kaufslustige unter Beybrin.
gung ihrer Vcrmögenszeugnisse auf obige Tag .
fahrt Morgens Früh 9 Uhr in die Behausung
des Vogt Ferdinand Müller zu Welschingen
anmit vvrgcladen , den Kvhlerischen Creditoren
aber anheim gestellt , der Verhandlung zu Be«
sorgung ihres hicrunten verflochtenen Interesse
anzuwohnen .

Engen den 1 . April 1813.
Fürstlich Fürstenbergisches Amtsrevisorat.

Hufschmib .
Mobilien . Verkauf .

(3) Am 21 t r n April Vormittags 9 Uhr
und die folgenden Tage werden aus der Verlas,
senschaft des Bäckermeisters Georg I m h o f 5
Stück Schweizerkühe von bester Qualität nebst
einem Quantum Ochmd und Stroh , dann | in
bedcuteneer Vorrath alten und neuen Weins von
gutem Gelände von den Jahrgängen 1802 ,1807 , 1811 und 1812 , weißer und rvthcr ,
nebst mehreren weingrünen Fässern , größlenheils
in Eisen gebunden; ein Quantum Branntwein ,ein ausgerüsteter Baurenwagen , eine leichte
Chaise , einige Baumdielen , ein

'
kupferner

Brennhafen von 40 Maas sammt Zugehör und
mehrere Herbst . und Waschzuber an den Meist ,
biethenden verkauft werben.

Die Steigerung geschieht im ImHofischen
Haus zu Oberlinden Nr . 390.

Die Steigerung der Kühe und des OrhmdS
und Strohes wird am 2 9k « n April Nach,
mittags 2 Ubr vorgenommen .

Freyburg den 9. April 1813.
Hroßyerzogliches StadtamtSreviforat .

Glöckner .
Gütrr . Verkauf .

( 2) . Am 22ten April d. I . werden Vor.
mittags 9 Uhr am gewöhnlichen Ausrnfsort«

aus der Verlaffenschaft des Beckenmeisters Im »
Hof nachstehende Liegenschaften öffentlich an den
Meistdielheiiden verkauft werden :

1 ) Eine Iauchert Acker im Oberfeld mit
Warzen angeblünft , gränzt gegen Ostenan den Weg , gegen West an Martin
Lauer , gegen Süd an Hrn . v . Braun , und
gegen Nord an den Käufer von Nr . 2 ,
geschätzt auf 340 fl.2) Eine Iauchert Acker , dje gefahren und
gedüngt ist , gränzt gegen Dst an den Weg ,
gegen West an Martin Lauer , gegen Nordan dir Wittib Birschcnauer , geschätztauf 320 fl.

Diese beyden Grundstücke , die gerade2 Iauchert enthalten , aber poch nicht ad«
gcthcllt sind , müssen von den bey denKäufern auf gemeinschaftliche Kosten in2 gleiche Theile abgethcilt werden .3) 6 Haufen Reben und Gartcnfeld im oberu
Feld , gränze» gegen Ost an Hrn . Zunft,meister Rcuthili , gegen West an den Käu«
fer von Nr . 4 , gegen Süd an JosephSchwörer , und gegen Nord an den Weg,
geschätzt auf 420 fl.4) 6 Haufen Reben , gränzen gegen Ost anden Käufer von Nr . 3 , gegen West anKaspar Hegner , gegen Süd an GeorgRiescher , gegen Nord an den Weg , ge.
schätzt auf 420 fl.5) 10 Haufen junge Reben auf der Gl aman der Dauphwstraße , stoßen gegen Ostan Hrn . Zunftmeister Steyert , gegen Westan Hrn . Stadtamtmann Schnetzler , gr.gen Süd an die Dauphinstraße, gegenNord an den Stadtgrabenbach , geschätztauf 650 fl.6) Eine Iauchert minder oder mehr Acker»selb auf der Hftuptmannsmatle mit Warzenangeblümt, gränzt gegen Ost an denWeg , gegen West an Simon Knüpfers

gegen Süd an die verwiltibte Zunstmei»Äerin Schweitzer , gegen Nord an Zimmer»mann , geschätzt auf 480 fl.
Dann werden am 29ten April die übri«aen zur Verlaffenschaft des BeckcrmcistrrsIm Hof gehörigen Liegenschaften an denMristdiekhendcn veräußert werden , als r
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7) Ein Haus in Oberlindrn, das Becker ,

recht inhabcnb, mit einer hinten anstoßenden
Scheuer und Stallung , stoßlvvrncn auf
die Allmendstraßc . öden an Hr» . Zunft»
Meister Spitz , unten an den Nagelschmtd
Penscl , hinten an die Wolfshöhle , geschätzt
auf 2700 ff.

8) Eine 2te Scheuer neben der voranstehcuocn
. in der Wolfshöhle , stößt öden an die cor-

bemerkte Scheuer , unten an dir W>lme
Hartmann , vornen auf die Aimentstlaße ,
hinten an Nageftchmid Penscl , geschätzt
auf 620 g.

9) Eine Iauchert 4 Haufen 7 Ruthen 16
Schuh Mattftld auf dem Eschholz , granzt
oben an den Runzgrabcn, unten an den
Käufer von Nr. 10 . , c. S . an bas Frau »
enklostcr Adelhausen , a . S . an den Käu»
fer von Nr. 11. , geschätzt aus 944 fl.

10) Eine Iauchert 2 Hausen 22 Ruthen
26 Schuh Mattftld auf dem Eschholz ,
granzt oben an den Käufer von Nr. 9 ,
unten an das Saumergäßie , e. S . an
bas Kloster Adelhausen , a. S . an den
Käufer von Nr. 12 , geschätzt auf 786st.

11) Eine Iauchert 1 Haufen 27 Rut tu
62 Schuh Mattftld auf dem Eschholz ,
grämt oben an den Runzgrabcn, unten
an den Käufer von Nr. 12 , e . S . an
den Käufer von Nr. 9 , a . S . an die
Beckcrmeisterin Steinte, geschätztauf8t2 fl.12) Eine Iauchert 1 Haufen iS Ruthen10 Schuh Mattfeld auf dem Eschholz ,
gränzt oben an den Käufer von Nr« 11 ,unten an das Saumergäßle , e. S . an
den Käufer von Nr. 10 , a. S . an An»
ton Sperr und Zunstmelstcr Runk , ge»
schätzt auf 727 fl.Die Kaufbedingnissc sind :

1) Die Schatzung ist der Ausrufpreis der
Liegenschaften .

2) Für das Maas der Grundstücke wird
keine Gewähr geleistet.

3) Von dem Kaufschilling muß $ baar ,
und dir übrigen 3 Vicrtbeile in drry vom
Kaufstage an zu SvCio. verzinslichen Jahrs,
termineu bezahlt werden .

4) Für den stehen bleibenden Kausschilling
ist auf besondets Verlangen der Erbe»

gesetzliche Bedeckung zu leisten.5) Gegen gesetzliche Bedeckung und Vorbe«
halt vierteljähriger Aufkünbung kann auch
der ganze Kaufschilling durch längere Zeit,als die obigen Termine bestimmen , stehen
bleiben . >

6) Einige besondere Bedingnisse werden am
Sceigerungstage bekannt gemacht werden .

Freyburg den 6. April 1812.
Städtisches Amtsrcvisorat.

Glöckner.Matten . De rkau f.Am 22ten April d. I . wird die derver.
wiktiblcn Frau Regicrungssekretärin Müller
zugehörige i * Iauchert Matten auf dem Briel,
welche oben an den Wasserungsgraben, unten
an den Weg, , der nach Zähringrn führt , e.S . an dir Zunftmeistcrin Bretz und a . S . an
Lorenz Schwarzweber stößt , öffentlich an de»
Meistdielhenden versteigert werden .Der Ankaufspreis beträgt1000 fl. und 11 ff»Weinkauf.

Die Kaufbedingnisse sind :
1) Für das Gelänbmaas wirb keine Gewähr

geleistet.
2) Von dem Kaufschilling sind 600 fl. nebst

dem Weinkauf baar und der Rest in 6
vom Kaufstage an mit SpCto. verzinslichen
Jahrstchmmen zu bezahlen .

3) Für den stehen bleibenden Kaufschilling
wird das erste Pfandrecht auf dem ver.
kauften Grundstück lwrbehalteu.

Freyburg den 6. April 1813.
Städtisches Amtsreviforat.

Glöckner.
Verkauf und Verpachtung Herr,

schaftlicher Güter.
(2) In Befolg eines hohen Krelsdirektorial«

beschlusscS vom i -tten November v. I . werden27 Juch Ackerfeld , die HerrschaftlichenHastl.Accker genannt, im Winvenreuther Bann ge.
legen , theilweise im Weg des Meistaebols alS
Eigenthum »erkauft , oder , wenn sich hierzu
nicht Liebhaber finden oder der Kaufpreis nicht
annehmlich ausfallcn sollte , auf 6 Jahr unter
Vorbehalt hoher Ratifikation verpachtet werden .Der Verkauf sowohl als der Pacht werden
am Montag den 3ten May d . I . zu
Windenreuth« auf dem Platz selbst vorgenom»
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men , wozu sowohl die Kaufs » als Pachtlustige
mit dem eingeladen werden , daß die eigen *

thümliche Begebung unter den bey Herrschaft ,
lieben Realitäten schon bekannten Bedingungen
geschieht .

Emmcndingen den 24 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Domainenvrrwaltung .

Deimling .
Bauakkords . Versteigerung .

Durch hohe Kreisdirektorialversügung vom
ILten d . M . Nr . 2931 . wurde der Bau des
Kirchenthurms zu Pfaffenweilcr , diesseitigen
Bezirksamtes , und die Uebcrlassung dieser Bau »
führung mittelst öffentlichen Abstriches an den
Mindcstsordernbcn , ge -en Kaution für meistcr »
mäßige dem Bauriß - gemäße Arbeit , angeordnet .

Es werden daher die zu dieser Baüiührung
Lusttrageuden eingelaben , sich bey deren Vcr «
steigcrung den 28ten k . M ^ ltpril Vormit .
tags 9 Uhr auf dem RathMuse dahier ein .

zufindcn .
Villmgen den 29 . März 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Siedler .

Flößholz . Verkauf .
Am 2iten April l . I . Vormittags

wird im Wirthshaus zum Adler in Murg eine
Parthie Flößholz aus den Herrschaft !. Waldungen
bey Eck und Thimos »ersteigert werden , wozu
die Liebhaber bestens eingelaben sind.

Kleinlaufenburg den 4 . April i8i3 .
Großherzogliche Forstinspektiou .

Drrn .

Nutzholz . Versteigerung .
( Z) Am 20len d. M . in der Frühe wer .

den mehrere eichene Nutzstämme im städtischen
Moosforst Schworzschachen , wo tyc Stämme

liegen , gegen baare Bezahlung öffentlich an
die Meistbiethenden verkauft werden .

Welches hiemit bekannt gemacht wird .
Frryburg den 2 . April 1813 .

Der Magistrat daselbst .
> Adrians .

Dtenstanträge .
Dakante Schullehrerstelle .

( 2) Durch Ableben des Schullehrers Kra»

chcnfels zu Kappel , diessitigen Bezirksamtes ,
wurde der Lehrer , und Meßmrrdienst in Kappel
erledigt .

Dieser Lehrer . verbunden mit dem Meßmer .
dicnsts , erträgt jährlich an Geld und Früchten
bcyläufig HO fl.

Diejenigen , welche um diesen Dienst sich
bewerben Lust tragen mögen , werden daher
aufgcfordert , ihre Gesuche hierüber binnen 4
Wochen bey dem diesseitigen Bezirksamte anzu »
bringen .

Villingcn den 16 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Siedler .
Vakanter Schuldienst .

( 2) Der katholische Schul . uud Meßmerdienst
zu Tennenbronn , womit rin Einkommen von
104 fl . nebst 1 fl . 12 kr . von jedem schulfähigen
Kinde verbunden , ist durch den erfolgten Tod
des bisherigen Lehrers Pfundstein zur Wie »

dcrbcsetzung erlediget worden .
Auf Weisung des Großherzoglich Hochlöbli »

chen DonaukreiSdircktorii vom 12 . März d. I .
Nr . 2858 . werden daher die Kompetenten zu
diesem Dienst aufgesordcrt , sich in einem Ter »
mine von 4 Wochen bey der Unterzeichneten
Stelle zu melden , und die erforderlichen Zeug »
nissc und Belege beyzubringen .

Zugleich wird bemerkt , daß der bisherige
Schullehrer auch den Accisdienst , welcher im
Durchschnitt monatlich 4 fl . 43 kr . eingetragen ,
besorgt hat , und daß solcher dem künftigen
Schullehrer auf sein Nachsuchen wahrscheinlich
wieder überlassen werden dürfte .

Hornderg den l . April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Iägerschmid .

Anzeige .
Um den häufigen Anfragen über den Preis

meiner Verhäirnißberechunnq zeitlich
zu begegnen , gebe ich hiemit bestimmte Erklä¬

rung . daß fürSubfcribenken das Exemplar
auch bey den widrigsten Umständen niebt über

zwanzig Kreuzer , bey günstigem Aussichten
aber - och geringer zu stehen kommen werde .

Konstanz den 28 . Marz I8ii .
Kreis « Revisor Flatt .
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